Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 389 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 
Pr. 1/BD - 1320/1. 54 


Frankfurt (Main), den 12. Februar 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. Rechnung des Bundesrechnungshofes für das Rechnungs- 
jahr 1951 — Einzelplan XX — 

Bezug: § 108 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung 

Hiermit überreiche ich gemäß § 108 Abs. 3 der Reichshaushalts- 
ordnung die Rechnung (Anlage 1) und die Gesamtrechnung (An- 
lage 2) über den Haushalt des Bundesrechnungshofes — Einzel- 
plan XX — für das Rechnungsjahr 1951 mit der Bitte, die Ent- 
lastung durch den Bundestag herbeizuführen. 

Die Rechnung ist von mir gemäß § 88 Abs. 4 der Reichshaushalts- 
ordnung geprüft worden. 

Den Herrn Präsidenten des Bundesrates habe ich gleichzeitig ge- 
beten, die Entlastung durch den Bundesrat herbeizuführen. 


Mayer 


Druck- Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr, Scheur, Borin 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon 3551 




Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Anlage 1 
Einzelplan XX 


Rechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1951 


3 



Kapi- 

tel 

Titel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aufge- 
kommen 

An Ein- 
nahme- 
resten sind 
verblieben 

Summe 



1 DM 

DM 

DM 

DM 


2 3 |4 : 5 6 

Ordentlicher Haushalt 

I I. Einnahme 

I Bundesrechnungshof 

' ' Vei'vvaltungseinnahmen l I ! 

i I I 

1 Einnahmen aus Dienstgrundstücken sowie von Miet- und I 

Dienstwohnungsinhabern 2 937,23 ; — 12 937,23 

2 Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich gewor- j 

dener Geräte, Ausstattungsgegenstände, Drucksachen, Akten, | | | 

von Altstoffen und dergleichen i 987,51 — ! 987,51 

i i I 

3 Gebühren und Strafen — ! — | — 

: i 

4 Einnahmen aus Veröffentlichungen ■ — — — 

5 Erstattung von Verwaltungs- und Prozeßkosten — — — 

6 Vermischte Einnahmen ^ 287,98 — : 1 287,98 

: : : : i 

Allgemeine Haushaltseinnahmen | 

7/8 ! frei — — — 

^ ; i ! : 

9 Rückeinnahmen aus Darlehen und Zinsen aus Darlehen . . . 5 625, — i — i 5 625, — 

, . ^ 

Summe Einnahme Kapitel 1 Titel 1—9 ; 10 837,72 ' — j 10 837,72 
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Haushai ts- 
betraq für 
1951 

An Einnahme- 
resten sind aus 
dem vorange- 
gangenen 
Rechnungs- 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen 
(Spalte 6) 

Vermerke 


jahr über- 
tragen 


mehr 

weniger 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


7 

8 

1 ^ 

10 

11 

12 


2 400 ,— 


2 000 ,— 


2 400 ,— 537,23 


2 000 ,— — 1 012,49 


Zu Kap. 1 Tit. 1 

Erhöhtes Mietaufkommen 


Zu Kap. 1 Tit. 2 

Die Einnahmen blieben hinter den 
Erwartungen zurück 


2 000 ,— — 2 000 ,— — 2 000 ,— 

1 300 .— — 1 300 ,— — 12,02 


5 600 ,— — 5 600 ,— 25 ,— — 

13 300 ,— — 13 300 ,— 562,23 3 024,51 

2 462,28 


Zu Kap. 1 Tit. 5 

Verwaltungs- und Prozeßkosten 
sind nicht angefallen 
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Kapi- 

tel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



DM 

DM 

1 

i DM 

DM 


2 3 I 4 I 5 I 6 


II. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 
1 Bundesrechnungshof 


Persönliche Verwaltungsausgaben ! 


1 

Besoldungen 

1 673 075,31 

— 

1 673 075,31 

2 

Zulagen und Dienstaufwandsentschädigungen 

413 184,53 

— 

413 184,53 

3 

Hilfsleistungen durch Beamte 

210 553,65 

— 

210 553,65 

4 

Hilfsleistungen durch nichtbeamtete Kräfte 

549 781,84 

— 

549 781,84 

5 

frei 

— 

— 

— 
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An Aus- 
Haushalts- gaberesten 


betrag für 
1951 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 


sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 
DM 


Mithin 

Gesamt- 

soll 


^ ^ . überplan- 

Gegenuber dem Gesamt- mäßige Aus- 
soll beträgt die Summe gaben Haus- 
der Ausgaben haltWor- 

(Spalte 6) griffe und 

außerplan- 

mehr weniger jmäßige Aus- 

gaben 

DM DM 1 DM 


Vermerke 


I Zu Tit. 1, 3, 7, 13 bis 23 

I Der Aufbau des Bundesrechnungs- 

hofes konnte noch nicht vollständig 
durchgeführt werden; darauf sind 
die Minderausgaben zurückzufüh- 
ren. 

! Zu Tit. 1 bis 4 

I Die jeweils bei den Titeln 1, 2 , 3 

i und 4 veranschlagten Mittel kön- 

I j j nen auf Grund des § 2 des Geset- 

I I i zes über die Feststellung eines 

I i Nachtrags zum Bundeshaushalts- 

; ' I plan für das Rechnungsjahr 1951 

I i insoweit überschritten werden, als 

2 158 900, — ' — 2 158 900, — — 485 824,69 sie infolge 

(56 000,—)! ! 

I ; a) der gemäß § 5 des Gesetzes zur 

, Änderung und Ergänzung des Be- 

269 200, — I — 269 200, — 143 984,53 — soldungsrechts vom 6. Dezember 

(5 200,—) 1951 (BGBl. I S. 939) den Beamten 

I , I für die Zeit vom 1, April 1951 ab 

I i gewährten Zulagen und besonde- 

260 600, — i — 260 600, — i — 50 046,35' I ren Zuschläge, 


466 800,— — i 466 800— 82 981,84 

(21 000,—) I 




b) der gemäß der Tarifvereinbarung 
vom 6. Juni 1951 den Angestellten 
und gemäß der Tarifvereinbarung 
vom 13. März 1951 in Verbindung 
mit der Ergänzungsvereinbarung 
vom 19. Juni 1951 den Arbeitern 
für die Zeit vom 1. April 1951 ab 
gewährten Erhöhungen der 
Grundvergütungen und Erhöhun- 
gen der Löhne nicht ausreichen. 

Zu Tit. 3 und 4 

Die bei den Titeln 3 und 4 veran- 
schlagten Mittel sind gegenseitig 
deckungsfähig. Sie können bis zur 
Höhe der bei Tit. 1 infolge zeitwei- 
ligen Offenstehens von Planstellen 
erzielten Einsparungen überschrit- 
ten werden (§ 2 des Gesetzes über 
die Feststellung des Bundeshaus- 
haltsplans für 1951). 
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Kapi- 

tel 

Titel 

1 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 1 

Es sind 
aus- 
gegeben 

1 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



DM 1 

DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(1) 

6 

Unterstützungen für Beamte, Angestellte und Arbeiter . . . 
Die Mittel sind übertragbar. 

6 505,— 

1 225,— 

7 730,— 


6a 

Unfallfürsorge nach dem Deutschen Beamtengesetz 

— 

j 

— 


7 

a) Trennungsentschädigung an versetzte Beamte und Ange- 
stellte 

101 295,44 


101 295,44 



b) Fahrkosten für versetzte und auswärts beschäftigte Beamte 
und Angestellte zum Besuch der von ihnen getrennt leben- 
den Familie 

5 232,05 



5 232,05 


8 

Abfindungen und Übergangsgelder 

•— 

— 

— 


9/10 

1 : 

frei 

— 

[ 

! 

— 


Summe Titel 1 bis 10 2 959 627,82; 1 225,—' 2 960 852,82 


I 


I 
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Haushalts- 
betrag für 
1951 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 

An Aus- 
! gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 
1 nungsjahr 
; übertragen 

1 DM 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben 
(Spalte 6) 

1 überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvor- 
griffe und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben 

DM 

Vermerke 

DM 

mehr 

DM 

. weniger 

DM 


7 

8 

9 

10 

r 11 

12 

13 

6 700,— 
(200,—) 

1 

1 030,— 

7 730,— 

— 

— 


j 

Zu Tit. 6 (Spalte 5) 

1225, — DM Ausgaberest ist in das 
Rechnungsjahr 1952 übertragen 
worden. Die Mittel sollen für die 

1 800,— ' 


1 800,— 


1 800,— 


! Gewährung von Unterstützungen 

verwendet werden. 

BdF hat durch Vfg. vom 6. Juni 
1952 — II A — RH 1016 — 1/52 

190 000,— 


190 000,— 

1 

i 

i 

88 704,56 


und vom 23. Oktober 1952 — II 
A/8 RH 1016 — 4/1952 der Veraus- 
gabung zugestimmt. 

Zu Tit. 6 a und 8 

14 300,— 

— 

14 300,— 


9 067,95 


Die Haushaltsmittel brauchten 
nicht in Anspruch genommen wer- 
den. Die Haushaltsansätze waren 

4 600,— 

— 

4 600,— 

— 

4 600,— 


gescliätzt. 

3 372 900,— 

1 030,— 

3 373 930,—* 

’ i 

226 966,37 

640 043,55 




(82 400,—) 


i 
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'‘.•f Tl,=, 

^ 1 


Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aus- 
gegeben : 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

^ 1 


DM 

DM 

DM 

DM 


2 I 3 4 5 6 


(1) I Sächliche Verwaltungsausgaben 

I I 

11 i Geschäftsbedürfnisse 36 499,83 — 36 499,83 

I * i ■ 

; j i 1 ' 

12 ; Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und Ausstattungs- 

gegenstände in den Diensträumen 6 999,71 — 6 999,71 

13 ‘ Bücherei 10 998,96 — 10 998,96 


l"! ; Post-, Telegraphen- und Fernsprechgebühren sowie Kosten 
für private Fernsprechanlagen 


59 102,55 


59 102,55 


15 ; Unterhaltung der Dienstgebäude 

16 I Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Diensträumen . 

i 

j 

17 frei 

18 Haltung der Dienstkraftwagen und Krafträder 

19 a) Reisekosten 

b) Reisekosten zwischen Frankfurt (Main) und Bonn . . . 

20 Kosten für Sachverständige 

21 Umzugskosten und Umzugskostenbeihilfen 

22 Gerichts- und ähnliche Kosten 


4 017,90 
134 381,— 

23 172,68 

268 859,— 

28 760,34 
988,10 

50 260,62i 

i 

7,50 


4 017,90 
134 381,— 

23 172,68 

268 859,— 

28 760,34 
988,10 
50 260,62 
7,50 
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Haushalts- 
betraq für 
1951 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 
DM 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

DM 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben 
(Spalte 6) 

mehr weniger 

DM DM 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvor- 
griffe und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben 

DM 

Vermerke 

7 

8 

9 

10 11 

12 

13 

36 500 — 
(16 500,—) 


36 500,— 

i 

- 1 -,17 



7 000,— 

— 

7 000,— 

1 

— — ,29 



12 000 — 
(2 000 —) 

-- 

12 000,— 

— 1 001,04 


67 700 — 
(9 200,—) 


67 700,— 

— 8 597,45 


15 000,— 

— 

15 000,— 

— 10 982,10 


162 600,— 
(42 600,—) 

— 

162 600,— 

— 28 219,— 

: 

i 



23 600,— 
(3 600,—) 

260 000,— 
(80 000,—) 

— 

23 600,— 

260 000,— 

— 427,32 

8 859,— — 


Zu Tit. 19 

Die bei dem Tit. 19 unter Buchst, a 
und b veranschlagten Mittel sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

60 000,— 

— 

60 000,— 1 

— 31 239,66 


30 000,— 

— 

30 000,— 

— 29 011,90 


119 000,— 

— 

119 000,— 

— 68 739,38 


1 000,— 


1 000,— 

— 992,50 
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(1) 

23 

a) Vermischte Ausgaben 

461,22 


461,22 



b) Zuschuß an die Gemeinschaftsküche 

9 822,30 

— 

9 822,30 


24 

Zur Verfügung des Präsidenten für außergewöhnlichen Auf- 
wand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fällen . : 

3 908,22 

— 

3 908,22 


25/30^ 

frei i 

— 

— 

— 


Summe Titel 11 bis 30 


638 239,93 


— 638 239,93 


Summe Titel 1 bis 10 2 959 627,82 1 225,- 2 960 852,82 


Summe Kapitel 1 


:3 597 867,75 1 225,— 3 599 092,75 
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Hdushalts- 
betraq für 
1951 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 
DM 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

DM 

7 

8 

9 

3 000,— 


3 000,- 

12 000,— 

— 

12 000,- 

5 000,— 

— 

5 000,- 

— 

— 

— 


814 400,— — 814 500 — 

(153 900,—) ' 


Überplan- 

Gegenüber dem Gesamt- mäßige Aus- 
soll beträgt die Summe gaben, Haus- 
der ^ Ausgaben haltWor- 

(Spalte 6) griffe und 

_ — - — außerplan- 


mehr 

weniger 

mäßige Aus- 


gaben 

DM 

DM 

DM 

10 

11 

12 


2 538,78 
2 177,70 

1 091,78 


8 859,— 185 019,07 


3 372 900,— 1 030,— 3 373 930,— 226 966,37 640 043,55 

(82 400,—) 


Vermerke 


13 


4 187 300,— 1 030,— 4 188 330,— 235 825,37 825 062,62 

(236 300,—) ^ 

i ' 589 237,25 
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- Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

1 

Es sind 
! aus- 

gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 


DM 

DM 

( DM 

DM 

1 2 

3 

4 

5 

6 


b) Einmalige Ausgaben 


11 


Bundesrechnungshof 


1 Erstanschaffung von Büromaschinen, Büromöbeln und sonsti- 
gen Einrichtungsgegenständen einschließlich von Transport- 
kosten, 4. Teilbetrag 87 146,43 55 000,— 142 146,43 


2 Erstanschaffung von Büchern und Druckschriften für die | 

(aus Bücherei 5 770,86 317, 63| 6 088,49 

1949) : 

Summe Kapitel E 11 zugleich Summe der einmaligen Ausga- 
ben des ordentlichen Haushalts des Einzelplans XX .... 92 917,29 55 317,63 148 234,92 

i 
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Haushalts- 
betrag für 
1951 

(davon in 
Nach- 
trägen) 


An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegange- 
nen Rech- 
nungsjahr 
übertragen • 
DM 


Mithin 

Gesamt- 

soll 


^ , uoerpian- 

Gegenüber dem Gesamt- mäßige Aus- 
soll beträgt die Summe gaben Haus- 
der Ausgaben ; haltUor- 
(Spalte 6) gjiffg 

“ “ I außerplan- 

mehr weniger niäßige Aus- 

' gaben 

DM DM DM 


Vermerke 


105 000— 37 146,43 142 146,43 

(90 000,—) 


6 088,49 6 088,49 


105 000,— 43 234,92 148 234,92 

(90 000,—): I 


Zu Tit. 1 (Spalte 5) 

Ausgaberest von 55 000, — DM ist 
in das Rechnungsjahr 1952 über- 
tragen worden. BdF hat durch Vfg. 
vom 20. Oktober 1952 — II A/8 RH 
1016 — 3/1952 — der Verausgabung 
zugestimmt. 

Zu Tit. 2 aus 1949 (Spalte 5) 

Ausgaberest von 317,63 DM ist in 
d IS Rechnungsjahr 1952 übertra- 
gen worden. BdF hat durch Ver- 
fügung vom 6. Juni 1952 — II 
A/RH 1016 — 2/52 — der Veraus- 
gabung zugestimmt. 
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Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Anlage 2 
Einzelplan XX 


Gesamtrechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1951 
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Ein- 

zel- 

plan 

! 

i 

Kapi- 

tel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aufge- 
kommen 

An Ein- 
nahme- 
resten sind 
verblieben 

Summe 



DM 

DM 

DM 

DM 

1 

i 2 

3 

4 

5 

6 


Ordentlicher Haushalt 


I. Einnahme | 

I I 

XX 1 Bundesrechnimgshof 10 837,72 — 10 837,72 


i 
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Haushalts- , 
betrag für 
1951 ! 

An Einnahme-; 
Testen sind aus; 
1 dem vorange- 
gangenen 

1 Rechnungs- 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

' Gegenüber dem Gesamt- 

i soll beträgt die Summe 

der Einnahmen 
(Spalte 6) 

Vermerke 


jahr über- 
tragen 

i 

mehr 

weniger 

, 


DM 

DM 

DM j 

DM 

^ DM 1 


7 

8 i 

9 

10 

11 

12 


13 300,— j — 13 300,— 562,23 3 024,51 

I ■ ^ ^ ' 

I 

1 2 462,28 
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Ein- 

zel- 

plan 

Kapi- 

tel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aus- 
gegeben 

An Aus- 
: gaberesten 
sind ver- 
blieben 

i 

Summe 



DM 

DM 

1 1 

DM ! 

DM 

1 

1 ^ 

3 

4 

5 

6 




II. Ausgabe 




XX 


Bundesrechnungshof 





1 

a) Fortdauernde Ausgaben 

3 597 867,75 

1 225,— 

3 599 092,75 


E 11 

b) Einmalige Ausgaben 

92 917,29 

55 317,63 

148 234,92 



Gesamtsumme der Ausgaben des ordentlichen Haushalts Ein- ' 
z eiplan XX 

3 690 785,04 

i 

1 

56 542,63 3 747 327,67 

i 


1 

' 

Die Haushaltsrechnung des Bundesrechnungshofes 1951 schließt 
wie folgt ab: 

1 

i 




Einnahmen 10 837,72 DM 

Ausgaben 3 690 785,04 DM 

Die Ausgaben übersteigen die Einnahmen um 3 679 947,32 DM 
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Haushalts- 
betraq für 
1951 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
1 gegange- 

i nen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamt- 

soll 

DM 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben 
(Spalte 6) 

mehr weniger 

DM DM 

Vermerke 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

4 187 300,— 
236 300,—) 

1 030,— 

4 188 330,— 

235 825,37 

825 062,62 


105 000,— 

( 90 000,—) 

43 234,92 

148 234,92 


■ 



4 292 300,— 44 264,92 ! 4 336 564,92 : 235 825,37 825 062,62 


326 300,—) ggg 237^25 
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